
DAS JUGENDINFONETZ 
 
 
Das Jugendinfonetz ist ein bundesweiter infor-
meller Zusammenschluss von lokalen, regionalen 
und nationalen Jugendinformationsdiensten.  
 
Ziel des Netzwerkes ist es, Grundlagen für quali-
tativ hochwertige Jugendinformation im gesam-
ten Bundesgebiet zu schaffen und so das Ar-
beitsfeld Jugendinformation erfolgreich weiterzu-
entwickeln.  
 
Ausgehend von den Impulsen aus dem Weiß-
buch-Prozess für eine europäische Jugendpolitik 
arbeitet das Jugendinfonetz vorrangig in drei 
Bereichen:  
 
- Zugang und Beteiligung von Jugendlichen in 

der Jugendinformation 
 
- Qualitätsentwicklung im Arbeitsfeld Jugend-

information 
 
- Qualifizierung von Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern in der Jugendinformation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DETAILS:  
 
ANREISE:  
15.11.2010 bis 15:30 Uhr 
 
ABREISE: 
17.11.2010 nach dem Mittagessen 
 
TAGUNGSORT:  
Ibis Nürnberg Centrum 
Steinbühler Str. 2 
90443 Nürnberg 
www.ibishotel.com 
Telefon: (+49) 911/23710 
Fax: (+49) 911/223319 
 
Für die Teilnahme an der Tagung entstehen kei-
ne Kosten. Fahrtkosten werden erstattet.  
 
ANMELDUNG BZW.  
WEITERE INFORMATIONEN bei:  
Heike Voggenthaler, Eeva Rantamo 
IJAB - Fachstelle für Internationale Jugendarbeit 
der Bundesrepublik Deutschland e.V.  
Godesberger Allee 142 – 148 
53175 Bonn 
Tel: 0228 – 9506-125, -127 
Fax: 0228 – 9506-199 
Email: jugendinfo@ijab.de 
 
Die Online-Anmeldung und die aktuelle Fassung 
des Programms finden Sie auf 
www.jugendinfonetz.de. 
 
ANMELDESCHLUSS:  30. Oktober 2010 
 
TITELBILD: EURODESK DEUTSCHLAND 
 
 GEFÖRDERT VOM 
 
 

       JUGENDINFORMATION – EIN 

INSTRUMENT ZUR FÖRDERUNG 

VON INTEGRATION 
 

FACHTAGUNG 
JUGENDINFORMATION 2010 

 

 
 

VOM  
15. – 17. NOVEMBER 2010 

IN 
NÜRNBERG 



JUGENDINFORMATION UND INTEGRATION – 

WAS HAT DAS MITEINANDER ZU TUN?  

Das Jugendinfonetz beschäftigt sich seit gut ein-
einhalb Jahren in seinem Schwerpunkt „Zugang 
und Beteiligung für Jugendliche“ mit der Frage, 
wie Jugendinformationsdienste den größtmögli-
chen Gewinn für Jugendliche bieten können.  

Die Umfrage „Wen erreicht Jugendinformation“ 
im Jahr 2009 hat gezeigt, dass Jugendinformati-
onsdienste eine breite Methodenvielfalt bieten. 
Sie stellen damit sicher, dass möglichst viele 
Jugendliche unterschiedlicher Herkunft erreicht 
werden.  

Inwieweit können Jugendinformationsdienste vor 
diesem Hintergrund die gerade wieder neu be-
lebte und wichtige Frage der Integration aller 
Jugendlichen in die Gesellschaft fördern und 
unterstützen? Integration heißt für uns nicht nur, 
Jugendliche mit Migrationshintergrund besonders 
anzusprechen. Wir möchten allen Jugendlichen 
„ungeachtet ihrer Situation, ihrer Herkunft, ihres 
Geschlechts, ihrer Religion oder ihres sozialen 
Standes“1 die Teilhabe an unserer Gesellschaft 
ermöglichen. Dieser Frage wird sich die Fachta-
gung Jugendinformation 2010 widmen.  

Wir freuen uns darauf, viele bekannte, aber auch 
viele neue Gesichter aus dem wachsenden Ar-
beitsfeld Jugendinformation in Deutschland in 
Nürnberg begrüßen zu dürfen und freuen uns auf 
einen regen Austausch.  

 

Eeva Rantamo 

Heike Voggenthaler 

Projektkoordinatorinnen des Projektes „Qualifizierung der 
Jugendinformation in Deutschland“ 

                                                 
1 Europäische Charta der Jugendinformation 

VORLÄUFIGES PROGRAMM 
MONTAG, 15.11.2010 

Bis 15:30 Ankommen mit Kaffee 
 
15:30 Uhr Beginn, Begrüßung und Einführung 
 
DIE ZUKUNFT DER INTEGRATION –  
ERFOLGREICHE INTEGRATIONSSTRATEGIEN  
Claudia Walther, Senior Project Manager für den 
Themenbereich Integration in Kommunen 
Projekt „Zukunft der Integration“,  
Bertelsmann-Stiftung 
 
18:00 Uhr 
 
30 JAHRE JUGEND INFORMATION NÜRNBERG 
Kleiner Empfang des KJR mit OB Dr. Ulrich Maly 
und dem KJR-Vorsitzenden Michael Voss 
 
19:00 Uhr Abendessen 
Anschließend:  
Zeit für spontanes Networking, Gespräche etc. 
 
DIENSTAG, 16.11.2010 

09:00 Uhr 
  
„MEIN PLANB“ - Online-Beratung für Jugendliche 
zwischen Schule und Beruf 
Deutscher Caritasverband 
Anna Hetzinger, Projektkoordinatorin für die Region 
Köln/Düren 
 
10:00 Uhr  
 
JUGENDINFORMATION UND INTEGRATION 
• Schlussfolgerungen und Planungen der Ar-

beitsgruppe „Zugang und Beteiligung“ 
• Projektpool für Best-Practise-Projekte 
• Welche Strategien passen zum Arbeitsfeld 

Jugendinformation?  
 

 
12:30 Uhr Mittagessen 
 
14:30 Uhr 
 
QUALITÄT IN DER JUGENDINFORMATION 
• Vorstellung des Online-Tools zur Qualitäts-

entwicklung von Jugendinformationsdiensten 
• Qualitätsentwicklung in der Jugendinformati-

on in Österreich, jugendinfo.cc 
• Jugendinformation in Europa 
 
17:00 Uhr  
 
KULTURPROGRAMM IN NÜRNBERG 
 
19:00 Uhr Abendessen 
 
MITTWOCH, 17.11.2010 
 
09:00 Uhr 
  
ERFOLGREICHE KOMMUNIKATION MIT JUNGEN ZIEL-

GRUPPEN / DO'S AND DON'TS 
Bernhard Heinzlmaier, tfactory - Agentur für Jugendmarke-
ting, Markt- und Meinungsforschung GmbH 
 
11:30 Uhr Zusammenfassung und abschlie-

ßende Vereinbarungen 
12:30 Uhr Mittagessen und Ende der Fachta-

gung 
 
Anschl.  
Planungstreffen für den 14. Deutschen Kinder- 
und Jugendhilfetag (7. – 9.06.2011 in Stuttgart) 
 
 
AUF WWW.JUGENDINFONETZ.DE FINDEN SIE DAS 

AKTUELLE UND AUSFÜHRLICHE PROGRAMM DER 

FACHTAGUNG JUGENDINFORMATION 2010. 


